
 
 
Erinnerung 
 
Heut hab durch Zufall ich gefunden 
Dein Bild, es lag im Schrank versteckt, 
in der ersten Schublade von unten, 
von einem Zeitungsblatt verdeckt. 
 
Ein Blatt, das ich mir ausgerissen, 
wie auch so manchen Kommentar, 
weil das hier präsentierte Wissen 
zu schad für den Papierkorb war. 
 
Dein Bild, es weckt Erinnerung, 
die ganz eigen mich berührt, 
wie leicht uns doch Erinnerung 
dem Augenblick entführt. 
 
Da sind: die Stadt im Dämmerlicht, 
der große Platz und das Café, 
ein Duft, der Vers aus dem Gedicht, 
der Reim von Schnee und See. 
 
Heut hab durch Zufall ich gefunden 
Dein Bild, es lag im Schrank seit Jahren; 
von damals spricht es, von den Stunden, 
als erstmals nah, ganz nah wir waren. 
 
Und von den Tagen, die erst kommen. 


